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Herren Bezirksoberliga 2

TTC Wiehl : TTVg. Phönix Biesfeld 
Samstag, 25.11.2023, 17:00 Uhr

Tan tütet den Sieg für die TTVg. Phönix Biesfeld ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam der TTVg. Phönix Biesfeld, als Reuben Yi Khai
Tan das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TTC Wiehl
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schellong und Tan, die all ihre Partien
siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Salamone / Ley
und Schellong / Stefer, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Hubrich / Kistenmacher
versäumten es dann mit einem 6:11, 8:11, 11:9, 5:11 gegen Tan / Hamböker, einen Punkt für ihr
Team zu erspielen. Trotz Blitzstart verloren Schulz / Klaas ihr Spiel gegen Grajewski / Reuter
letztlich in vier Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Gianluca Salamone verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Reuben Yi Khai Tan. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Nicht so gut lief es
anschließend für Christopher Hubrich bei seinem 0:3 gegen Stefan Schellong, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 0:5 an der Reihe. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Stefan Ley nach einer 2:0-Führung
gegen Daniel Grajewski. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Was ein
Spielverlauf! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Schulz
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Frank Hamböker. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an der Reihe. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Benjamin Klaas die Partie gegen Christoph Reuter noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Timo Kistenmacher und
Holger Stefer die Klingen kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Gianluca
Salamone gegen Stefan Schellong, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:8 (Salamone)
und 12:2 (Schellong). Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Christopher Hubrich
seinem Gegner Reuben Yi Khai Tan letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Nach diesem Einzel steht Hubrich somit bei 3 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Tan ein 9:8 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TTC Wiehl in der Saison nun einen Saison-Sieg, 8 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2023 gegen den TV
Dellbrück III bevor. Für die TTVg. Phönix Biesfeld steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen TFG
Nippes am 01.12.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 14:4 geht.

 Statistik:
 TTC Wiehl

Doppel: Salamone / Ley 0:1, Hubrich / Kistenmacher 0:1, Schulz / Klaas 0:1 
Einzel: G. Salamone 0:2, C. Hubrich 0:2, S. Ley 0:1, C. Schulz 0:1, B. Klaas 1:0, T. Kistenmacher 1:
0 
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 TTVg. Phönix Biesfeld
Doppel: Tan / Hamböker 1:0, Schellong / Stefer 1:0, Grajewski / Reuter 1:0 
Einzel: S. Schellong 2:0, R. Tan 2:0, F. Hamböker 1:0, D. Grajewski 1:0, H. Stefer 0:1, C. Reuter 0:1


